
Tljcatcr.
UiSnit'll- linn, Opernhaus. Ge mat in jebev öiufid,t eine 

intcveffantc Boiftellmig, bit- heute, am 10. b., sit ©mifteit beS Ungar» 
lanbiuijeit gournaliften BeufnniSfonbS nor total auSverfauftem fraufe 
itattfaub. Bur Sluffiiln'mig tam Slitmeiitct gobann ©tauft’ nod) 
iiuiuev unvcnvüítlícbe Operette „0) i e lieber m a it s", bie aits 
Ocr aliicflictifteit ©d,uTfenSperiobe beS Gomponifteu ftammt, in einer 
Befeßmig, wie fie nur bas Diafrineinent einer Diegie ju Siege bringen 
faun, wenn es gilt im Oienftc ber SBobltbätigleit etwas llngeroöbn- 
lidu'--' tu (elften. 'Diait beute fid) mit nufere Brimabonun ©j. S3 ár» 
(, 0 f'f „ ui ber sMofle ber Síbele, grau St 6 r á n t) i als Dtofatiuba, 
Fräulein M a c s é r als Bvin, Cvlowstp, ferner bie öetreu St r á n t) t 
a|.-, -)(|ivcb, G S A ft á r vom Slatioiialtfieater als Gifciiftetn, ift e g e b ii s 
ai.l fyvofet) ti. Í. tu Stiir müßten eigentlid) beit uollftänbigeu Theater 
téllel rcpiobuciren, um all ber Bladeren ju gebeuten, bie bettle 
veölicl) uerbieuteu ‘Beifall in tpiillc nub giiile erhielten für ihre außer» 
mbentlidicn tiinftleriidjcu Oavbictuugen. BuS war ein SJlufiffchmaus 
iüe (Sfötter, nufer Dpevnenfemble in einer Operette tu porén. Slut 
veidiftcn tant inbeft grau GaritaS babéi weg.

^oltouirtl))d)nft.
Ban lie n unb SparralTcii.

tEiflc 'll it gar if die (ücnmbebunh. gn ber für,slid) unter JBorfiß 
be - "I irectionS'firdfibeuteii ffoief u. B it el) e r itattgcljabten äitsuiig 
be» 'Hiisfdjuffe-- ber Sktionäre würbe ber 'Bericht über bie di eich a its 
geb timing bes evfteu O.uartals vorgclegt. vierattf machte bet Braiibeiit 
biv Piittheiltuig, baft ber bisherige letteube 'director Slleraubet ll bl 
in ,folge feiner angegriffenen ©eiuuDbeit von Meier »telle junta 
getreten iít, febod) cinci) fernerhin im Serbonbe bevjStrcctiou verbleibt, 
ív, Briifibent fpnd)t bem fdjcibcubcit leitciibcn director in nmvmen 
Shorten Me Síuerfennimg ber Biicctton Tttr jetit Sönfcit a in,. -WU 
be, Fortführung ber t^cfcl)üTte würbe bis am aBeitere» bet »tcutai 
gol)aun gofef ©laß betraut nub bemfelbcu gleichseitig Bie fu

Bubapeft = tTlfereftenftäbter SparcalTc-B.-® ^auutUd) M
bte 1 I) e r e f t e u ft übte r © p a r c a ) 1 e» St.» ©• bte Loncelfmn 
m, Cigauifirnng bes 'Bianbleil)ge)d)attes tut gaitjen «aubt eihaltn • 
,\u Folge beffen wirb bas genannte FtuaugtnitiuU eine gait»Ungarn 
,1 ntfaffeube Orgamfation erhalten itub and) leine ©utua uitfpiedienb 
iii'dubetu. Oie' direction biefeS 3n,t,tntes hat nun :;
eme a „ ft e r orbentli d, e © e u e v a l» er I oim ml■ «««'

neu. Shit Biv TagcSovbmmg bériéiben lit bte © v b » h » » « 6 V 
e tie,, capitals gefeßt, welche nitolge ber Ö c)a ®P«uu>tie , 
tens bes fianbels.mnifters evtl,etilen Goucelfton u. Be heb be,

; 'aiibleibaefdtättcS fid) als notbmcnbig emjetft. - 1 bcantraacn' 
ibfiditigt bie Birectiou ber tsleiteraInertammlung 5 « b«ivJ“«,, | 

i eu Be filier u von je einer alten Jictie bas v‘ »t i
v i ii e n e u e Sl c t i e eiujuväumeu.

Der fid, c rungs »Jluftalkn.
-ítationaír Unfall» mtb Th'brikr = bev

cfcllfcliaft. Oie biesjäbvige orbei|tlid,e >T® §.
'i a t i o it a l e u Unfall u n b St r b c i er Br 1 > d) j™oil 

c 11 e n W e feil f dt a f l finbet am 18, ÜRat ta r m ^ (,f)5 ß0 
urb bevfelbeu vovfchlageu, von bem .H u g c s)i.,,.theiluuacn ju 

t coiieii eine 2) i u i b c n b c von 16 Mionen n
Sine nette B iTe eu v a u v ®e k 111 di u 11. JJ'm.veiu Iní'lé'Bat er-

o 'ini b’s hat bteiev Tage bte coultituneiibe * _ . c, j c „
a a b i i dt e it Sl ll g c m e t n e u B e i t ™ ‘ jid,cn ©viinber, 
'feilt dt a f l" ftattgetunbeu, an iveldia tM s ■ gy; g (c t,
Sl.: ftornel <»} a, f. mtb f. Haimiwm, ~i- •' 9ici(t).?

.Mints .v e l f i), Baut Jo eilt » »mb Br. ‘Wib vit-:^ ivcctor, Stlfveb
ngsabgeorbnetev, Marl Sl b l e v, I- 'H"tb uu» ' ‘ ; ,6 mei)

Slitter v. B o s u e r, ©mil © o m p e i S, ©voßiiaurn

rere hetvorrageube Vertreter ber §anbeläroett tbeilnahmen. »ie Gon- 
ftituiruug wirb Gube bics SJtouatf ftattfinbeii, nadjbem von beut 
1 9Jii((ion (Bulben betragenden 9ictienca;iital 500.000 fl. becetté von 
ben ©vünbern ge^eidjnet műiben. 9üi ba§ vieiveifpiecyenbe vatei' 
länbifdje Unternehmen gibt fid) in ber ipauptftabt, true tut gaujeu 
tianbe ein fold) lebhaftes Qntcreffe funb,_ fo baß and, bte aiibere 
ipälfte bes SlctieucapitafS fd,ou jum größten Tt)fdc als gejeiqiuet 
erfebeint.

1. Dtöniqt. firiu. Biimione Bbviatica bi Siturtä (Sbria= 
tifrlje Bcrlidjmmgs=®ckllfdfaff.) Oie bieSjabnge orbenthebe ©ene» 
ralverfammiuug ber Diiitnioue Slbriattca bt atc»Uj* 
i„ Trieft finbet am 22. SJiai in beit SlmtSlocalitateu bet ©efell

JUTicurationi Senerali. 3m TOomite Stpvil 1895 mürben bei 
ber ti e b e n S u e r f i d) e r u it g S » Slbtbeihiug oü4 Stntrage für eine 
Berncherungsfumme von 1.838,185 fl- 22 fr emgereid,^ unb 488 
Bolissen für eine BeffidjcruiigSfimime von 1.830,olü ^ tr. aus» 
gefertigt, »eit 1. Saiutar 1895 finb 2119 Slntrage für eme Ber|td)e» 
ntngsfnmme von 7.468,528 ft. 76 fr. eiiigereicbj unb 1867 BoUijen 
für eine BerftdjeritiigSfitmme von 6.610,88t ft. 67 fr. ausgefertigt 
worben. Oie feit Bein 1. Januar angemelbeten ©djabeit belaureu fid) 
auf 801 230 fl. 49 fr. Oer aitsgewiefeue B.erftcb.erungsftanb ber 
ÜehenSverficberungS »Sibtbeilung belief fid) am :il. f*c''nSer-„^ö.ei 
3„bves 1894 auf 169.929,625 rl. 3 fv. Ggpital unb 201,448 tl . 8 fr 
Beule auf 58,105 Bolijjen, wofür haar refermrt waren. 4.-, 200,401 fl.
59 fr Oie bejabltcn ©ebiiben im Qabre 1894 betragen für bte ~eben»* 
uerfid)etuitgS»Sl6tbeilnug 2.023,715 ft. 28 fr. unb bte tuv iammthd)e 
Branchen 'feit ©riinbitug ber @efel(fd)aft (1831) laut jalnhd, vey 
örfentlidtteii SiuSroetfen hesahtteu ©d,aben betragen 272.139 320 t.
99 fu. i)ie icura^ioiit (generált bat (>mltd)titd) dev t a no It ii ii 
pflichtigen folgei.be fehl' gimítige Beiti.mnuug fletrotfen: 
Berfnhcruiig bleibt ohne jebe Smaßptamie gittig, unb swai tut D e 
volle Summe bei Berfid)etiingcn bis ju 30 000 Kvoneu unb bis jtu 
©reuse von 30,000 Jiroueit bei höheren Berfuheriiugsfummeit auf 
BaS Beben eines unb besfelheit SSerficherteu, wenn ber Bernd,erte tu 
Folge feiner 8anbiturmpflid,t emberit eu wirb, unb wenn sin deat bei 
Ginberufung bie Berfidjenmg miubetteus ein halbes xiabr lang t 
Siaft beftauben hat. . a( .,

(Erlkr IHäbiieit-'itusItatiuugsnn’cin a. «. S'u SJtonat .tpul 
1895 würben 509 Stmheile nett eiugetdincbeu mtb an Stiisftattmigs 
Prämien 13,858 fl. 26 fr. auSbejahlt. 'Bont 1. cvauttav bis titcluftve 
30 SCpril 1895 beträgt bie Slnsahl bet neu eingeuhiiebeueu Jiitbeilr 
1996 mtb bie Summe bei ausbesabltcn Slusttattuugspramien 
43,254 f(. 30 Er.

3iiSiiftrie-Hn1crnef|tmtnnen.
w BclkriiiTrijc ^abrilts = $lcticn = (BcfcUfrljaft. Oie xd c l- 

l c v i'u’f Ae gab r.f SSlcticn»© c feil f d, a 11 wirb m einer am 
18. SUat ftattfinbenbeu a u ßc r o tb e n t ltd, c n © e ne r a l.»et 
i a m m l u n a bie fd)ou gelegentlich ber im Slprtl ^gehaltenen 
orbeutl. ©eiwraloerfantmliing feiten? ber Otrectioii tu dttslidlt tk Jellu 
(v v u n h ll u a d e » lettene a p 11 a U ,ytm 3^e«e luateien
9(u-gcttaltmig der genannten ^nbvihinteniei)uuutg be)d)tie^n ).lu^ 
aüfammeubnng mit biefer Gapitalerböbmig bte bavaut bejuglidje 
©tatuteuäiiberung vornehmen. ......

IIMerlkggi Bicgolinbuftric Jtrticn-cPefe11frijaft. Tue btesiahuge 
orbemtiche ©eneratmfammlung ber B « »er beg m S 1 ede 
i n h it v i e»Sl c t i e tt»© e f e Elf d) a f t tmbet am 18 JJiat ■< tun 4,or 
mittaas italt BiefeS junge Gtabliffcment hat im abgelauteiieu xjabv 
eine'reäiante Thätgfcit entwidelt. Stus ber Btlaus Des Betriebs,qhreS 
1894 ergibt fid, mid, veid,lichen Stbfdjreibuugen ein Die tu ge rn un 
um, 31 929,87 ft., fo baft bie direction m bet Sage ten, wirb, eme 
befriebigenbe Oivibettbe ju verihetleu. .

iinnariIdi=33cigiI'rije IHctallurgifdic fiabrtlis-B.»®. »ammt 
I iff... auXilungen biefer auf ber sbmiganattvaße en icbteteu neuen 
X ,if unb »war bie gebentfabvif, bte Mette,ttabvtl, bte ©_roß,d,„uebv 
nub bie'©djloffevei finb biefer Tage in vollen Betrieb ge,eßt worben 
„Hb bat Die gabvif befonberS in BJaggonfebem unb m cahbnvteu 
Metten grafte Beftellungen.

Jimihid)nu

für luinft, (limiter, liitcrutur, Dullisiuirtlilduift und <fími»3ive|cn.
Bubapeft, ben II. IHni 1895. II. Jahrgang.
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Sevlitfirsluefeii.
II nil at'if die See» unS it' í ti f; frit i ftfrt [j t-1 a=?l.=c*i. 2)ic Perbaitb 

hingen, melcfje jiuifcßen bee It it g a r i f d) e n © e t- it it b I it 6 
1 d) i f f f a () r i » 31 ct i en goi e (1Í d) a f t imb ber uiigapfrf)eii Tamp) 
icbmialut» -Wefellicbaft (früher in Dlaab) megeit Üinfauí» be» ödiiffö" 
patte» bet letzteren gefiibt't mürben, haben jit einem pofitiven Pefnltat 
geführt. Tie iiiigai'ifdje ©ee- unb glußfd)ifiral)rtS4lctie!tge_feiiiri)aft 
übernimmt beit gefaiiiniteit Sdiifrsparf gegen einen fiten Sauffdjilling, 
aus iueld)em für bie Adieu her iiitgarifdjen Tamprfd)ifffa()rtS<©cfeU 
feljárt ein 'Betrag van 120 125 fl. per Siette refultireii mirb. Tiefer 
Sd)iff»parf befiehl auS 4 Tampfevit, 2 Propellern, 26 älteren tinb 
17 neuen Schleppern, nußevbem geht in baS ©igeit tfnim ber Svluß 
imb ©eefd)ifffahrtS«©efel(id)ait eine gut eingerichtete SBerfte in flianb 
über, bie gegenwärtig voll befclniftigt ift. Tie ungarifd)e ©eefdiiff 
fahrts=©efel(fd)nft wirb in ihrer ©eiteralverfammliing nnd) Stuuafjnie 
be» BerfaufSoertrageS bie 8 i q u i b a t i o n aitäfpvechen.

Pie BuSapeffrr Stvttlicueifcn6aljn»@efellfri;aff bat im 9Jlo» 
nate April 1895 fl. 152.923.5il eingenommen. Tie ©efammteim 
nähme betrug vom 1. Qänncr bi» 30. 31pri( 1895 fl. 513.242.115, 
bie ber gleichen 'Periobe be» SBorjaffreS fl. 520.383.66.

Pie Bubapeftei’ ffilclitt'ifrife StaStüaíjn='í(.i(!3. hat im 9JÍo

200 nute April 1. ,V und) 1,478.116 beförderten 'perionéit (gegen S(p : 
vorigen jaffreS + 185.777 Perfonen) fl. 111.840,30 (+• fi. 13.359,5, 
vereinnahmt. $om 1. Sännet bi» 30. April b. X mntbeii na-i) 
5.423,335 beförberten 'Perfonen fl. 409.855,66 vereinnahmt gegi 
4.602,490 beförberten 'Perfonen iiitb fl. 353:244,71 ©initaljnuii 
(-)- 820.845 Perfonen imb + fl. 56.610,95 (Siminhute) in bvr 
correfponbireitben 'perlőbe be» jahre» 1894.

^ricffnftcu Der Dicbnttion.
IH-n - BnSapeft. Anoinjme ©infenbniig, fcblcdjtc Petje imb 

bajit uod) imgeiiiigeiib franfirt! P3aS haben mir (Ihnen gethan ? 
Qm Uebrigen genügt blo» bet elfte lliuftanb, um im» ju veranlagen, 
Qfjre ©ebtdjle ciuftiveileu liegen jii (affen.

Herrn fllli. 5., BnSapeft. ©oldjc Blntljen be» Uiiftiinö fommen 
nicht nur in ben XageSblättern vor, ivo biefelben bind) bie rafcln 
6erflelluitg be» Platte» einigermaßen cntfd)ulbigt roerben föiuien. 
Tod) felbft ©djriftfteller von bebcutenbem iHiifc, tute j. P. Paul 
Sinbun, leiftet in feinen „Tranutturgifcbcu Plattem" (Panb II, ©eite 238; 
folgende» : „ÜJiit bem 11 n f d) ö n c it und SB i b e r n a t ii r 1 i d) e n 
erreicht inan aber nie bie jö ö h e n ber f d) ö n e n 'J1 a t u r."

JOSEF WALLA
Mosaik- ii. (Vni(‘iiln;iitrt‘ii!al)rili.

Baumaterialien-Lager.
BUDAPEST, VII., Rottenbillergasse Nr. 13.

Unternehmung für :
(T ran ifterrazzo,
I irt on int n yen,
Kanal) sirnny,
Sprinybru n neu, 
Cémentplutten tint!
Mosaif:jihtftrn- Ley itnyen etc.

Lager von :
Kern mitplatten,
Keh Ih ei mer Pitt tie 11, 
Mettlacher PI a tten, 
Terracotta - Wauren, 
Stein tfaehpa ppe.n, 
Fetteri esten Zietjei n, 
Ranch Jan (fünfsät zen

Jütürilis = 'MicSerlaqe 
Ser «Bartcimuer port» 
lanb=d!emeut= n.JiijSrl.

Stallt=>7aBrili.
Stucratur-BolirgenicBc

tinb (Pijps.

GrTJTXAJSfLT
flaranhrt 6,flee. Rebntat »er KMntenbBai parifer fflummiii.naven.Sabrif 3.

if-.
sirum, na^ fr°Miov jJlunfmga ft. 1.80—5, $arifer $nmenficrii'r()at5.Sd).vftmmd)vu 
sn bJ V »^IanQ,t^“rtijl , neu vateiit. slUenftruatiou§=f<onba(ie fi. 3.50 bi* fl 5 — ®ei eiitnaUme non 10 fl. lu percent 9iabatt. 2Ule Slrtifel Dvr ftranfeimfliae ffti 

■yerrvn imb Samen oerfenbet biocreteft
. J- KELETI,
9°6ri «Lff Sv % 1'nu,IS’fl yanbn!]L'n l,i,b ®v<eiifler ortiiopäbif^er SlppavnU-, Hiúba- yeft. I\., Kotunalioiczeg-nto^a 1,. ^veiöcouront pvati-3 unó franco ^

SZÉKELY & KÁLDOR
BUDAPEST, VII. Bezirk, Erzsébet-körut Er. 7.

(BeneralUertrcter für llugarn tinS líeBeiiliiit&Er.
Im Vereine mit <iem Landes-Stenog'raphen-Verein errichtete» wir 

eine Maschinen-Schreibschule, in weicher wir das nöthig- Personal »us- 
bilden lassen, um gleichzeitig mit der Schreibmaschine den fertigen Sclireiber 
empfelilen zu können, der im Stande ist. nach einem als l)ictai aufgenommenen 
Stenogramm die Correspondenz auf der fc.lireihmnscltine zu verrichten.

Yosti beste unter. Schreibmaschine.

Die Neue Y OST . Maschine besitzt die 
Vorzüge sämiiitlioher früheren Schreit- 
Maachinen und. zeichnet sich ausserdem 
durch neue Eigenschaften aus, welche 
keine aller andern Sch reib mas c h inen 
besitzt:

Direkter Druck von geschwärzten Lettern
! Wegfall ties lustigen Farbbands/

60«^ Reinste und korrekteste Typenschrift
IKeine unreine Typen durch Fasern/

Vollkommene Zeilenstellung-, Centralfiihrung
I Niemals unzeilige Schrift)

ßa^s Technisch vollendete Konstruktion
/Ke n unnothiger Materialaufwandi

ttW' Farberneuerung nur alle Halbjahr
1 Sein häufiges Finziehen 7um Bändern)

ea^ Auswechselbarkeit aller Theile, daher
<Beine umständlichen Reparaturen,

Bequemste Sichtbarkeit der Schrift
I Bei aufrechter Körperhaltung)

Die Maschine und der Mimeograph wird 
auf Wunsch persönlich vorgeführt. Ill. 
Prospekt und Schriftprobe kostenlos.

Peter Kalmár Hoffotografi’sches Atelier Amlnissy-ut 29.
Anfertigung von feinften Sotograpijmi, 7$'lat in Bquavotl'vn n. ^Vpovträto, 

foivobl und] bem Sebeit, als nitdi von (leinen imb veralteten T3irhám.

- :—= Specialist für Damen-Aufnahmen.i=—
•viir bte SRebaction oerantioortli*: a.

Eduard Ncumayer, Budapest, Szerecsen-utcza 35
IHitvebncteuv : 115iIß. 115« 1?di011111 mm
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BUDAPEST-EI, 1 SA 18ETHSTÄBTER BANK
ala Q-enisser-scliaft.

Gezeichnetes Capital $ 500.000 Kronen.

Subscriptioiis-Einladung.
Arbeit und Sparsamkeit bezeichnen den sichern Weg zur 

Schaffung eines Vermögens. Durch Arbeit erwirbt man""Ver­
mögen. durch Sparsamkeit aber wird das Erworbene zusam- 
mengehalten und vermehrt. Es is eine alte Wahrheit, dass 
nur der erste Hunderter schwer zusammenzubringen ist, die 
übrigen - so hebst es. — kommen von selbst dazu.

Der Zweck dieser Einladung der Budapest-Elisabethstädter 
bank ist, bei richtig angewandter Sparsamkeit Jedermann, 
also dem armen Taglöhner ebenso, wie dem Fabriksarbeiter, 
dem kleinen Industriellen ebenso, wie dem Kaufmanne und 
dem Beamten die Möglichkeit und gute Gelegenheit zu bieten, 
durch Einzahlung und Fructifieirung kleiner Beträge sich ein 
Capital zu sammeln. Wer also diesen anständigen Weg der 
Capitalssummlung betreten will, der erlege wöchentlich eine 
Krone bei der Budapest-Elisabethstädter Bank (Kerepesi-ut 22 
und Dohánv-utcza 1 i. Dieser Betrag ist ein derart minimaler, 
dass sich ein jeder mit etwas Willenskraft denselben au seinem 
wöchentlichen Arbeitserträgnisse ersparen kann. Wer nun sechs 
Jahve hindurch wöchentlich eine Krone pünktlich bezahlt, der 
hat am Ende des sechsten Jahres ein Capital von 812 Kronen 
LTcsammelt, welches summt den sicheren Interessen auf 3b0 —

Kronen an wachsen kann
Wenn nun mit wöchentlich i Krone ein derartiger Erfolg 

erzielt werden kann, ist cs sehr leicht zu berechnen, welches 
Capital sich mit wöchentlich 2, 8, 4—10 und mehr Kronen- 
erlag ansammeln lässt.

Und obwohl jeder mit Antritt der Wocheneinzahlungen 
eine «-niste Verpflichtung zur regelmässigen Fortsetzung dieser 
Einzahlungen übernimmt, so kann doch Niemand auch nur 
einen Heller Verlust erleiden, selbst der nicht, der gezwungen 
wäre, innerhalb der 6 Jahre die Einzahlungen einzustellen, 
denn auf Wunsch wird der eingezahlte Betrag sammt 4°„ 
Interessen allsogleich ausgefolgt.

Diese wöchentlichen Kroneneinzahlungen bieten aber auch 
muh einen anderen Vortheil Ini Noth fälle kann nämlich dem 
Einzahler bei vollständiger Sicherstellung nach 1 Krone Wochen- 
einz.ihlung ein C redit von 200 Kronen bewilligt werden, xon 
welcher Summe der Kreditnehmer nur die vierteljährigen Intc-

D I

B<

dt

r e c
Präsident: Alexander Schmidi.

•handler. (Firma Stern & Schmidi.) Hauptstadt. Repräsen­
tant Mitglied der Handels- u. Gewerbekammer.

Lad. Bürgerschuldirector des \ll.
. Hauptstädt. Repräsentant.
Litzmann. Grosshändler. Mitglied
Handels- u. < iewerhekammer. . - .AufsichtsratH.

.Johann Vaszilevits. Vorstand des VII. Bezirkes
Ladislaus Berényi. Journalist,
Pr. -Josef Hlatky. Arzt. Hausbesitzer.

ressen pünktlich zu bezahlen hat, da die Summe selbst erst 
nach Ablauf des 6-jährigen (Jyclus zur Abrechnung gelangt. 
Welche Beruhigung für einen von seiner Arbeit Lebenden, 
dass er im Nothfalle auf Rückhalt und Hilfe rechnen kann!

Nach wöchentlich eingezahlten 2, 3, 4—10 und mehr 
Kronen können Kredite von ebensovielmal 200 Kronen ange­
sucht werden.

Wer daher Mitglied der Budapest-Elisabethstädter Bank 
werden will, verpflichtet sich :

1. Als Einschreibgebühr und für den Reservefond je 
1 Krone (also 2 Kronen) zu bezahlen (§. 12 der Statuten).

2. Nach Übernahme eines Einlage-Büchleins wöchentlich 
wenigstens l Krone jeden Montag zu bezahlen (§. 12 der 
Statuten).

Diese letztere Einzahlung hat er 6 Jahre hindurch zu 
leisten, worauf er mit der Bánk Abrechnung pflegt. Die Bank 
ihrerseits schreibt ihm am Schlüsse jedes Jahres den auf 
seinen Theil entfallenden Gewinn gut und zahlt ihm nach 
6 Jahren den ihm gebührenden Betrag zu Händen (§. 17 der 
Statuten).

Wenn Jemand auf Grund der erwähnten Bedingungen 
einen Kredit in Anspruch genommen hat. so wird dessen 
Betrag von seinem in der Bank erliegenden Kapitale in Abzug 
gebracht (§. 37 der Statuten). Sollte aber Jemand, voraus­
gesetzt, dass er keinen Credit beansprucht hat — vor Ablauf 
der sechs Jahre ausser Stande sein, die Einzahlungen fortzu­
setzen, so wird ihm der eingezahlte Betrag auf Verlangen mit 
4° y-iger Fructifieirung allsogleich ausbezahlt (§. 14 der Statuten).

Die Verbreitung der Sparsamkeit und die Hebung des 
allgemeinen Vermögensstandes bilden das edle Ziel, welches 
wir durch möglichst grosse Ausbreitung dieser Institution 
erreichen wollen.

Wir laden das p. t. Publicum höfliehst ein, uns in der 
Erreichung dieses edlen Zieles thatkräftig durch massenhafte 
Theilnahme zu unterstützen.

Budapest, im Feber 1895.

t 1 O XI
Vice Präsident: Gustav G. Ehrlich. 

Ofenfabrikant. Hauptstädt. Repräsentant.

Adolf L
k (

v. (imsshändler. i Firma Sigm. Weiss 
omp.) Hauptstädt. Repräsentant.

Josef Paulhehn. Baumeister. Hauptstädt. 
Repräsentant,

Karl Stadler. Hotelier. Hauptstädt. Re­
präsentant,

Prä Aden
•mund Abeies. (imsshändler I Firma D.

A belesi. Hauptstädt. Repräsentant.

Béla Paksi. Apotheker. Hauptstädt. Re­
präsentant.

Dr. Nikolaus Schmidi. Grosshändler.

:'•ident: Johann Szalui. Advocat.
‘/a.nn Bartol/i. Kunsttischler.
•cf Bdnyav. Gastwirth. Bezirksaus­
schuss"" des VII. Bez.

■ iuinn Daubek. Privatier. Hausbesitzer. 
Hauptstädt, Repräsentant.

-mann Diamantstein. Hausbesitzer. 
uüslaus Farkas. Verwalter d. St .-Rochus 

Spitals.
fold Fritz. Schneidermeister. 
ritz iratai. Buchdruckereibesitzer.

Ut'xander cl rósz. Arzt Hauptstädt. 
Repräsentant.

iri (ääch. Kunstgärtuvr. Bezirksaus­
schuss des VII. Bez.

nssclxuiss:
Johann Baase. Anstreicher-Meister. 
Anton Lohn. C-oilfectioüär.
Ludwig Kiss. Hotelier. .
Moritz Kunstädter. Schuhmacher-Meister.

Bezirksausschuss des VII. Bez 
Ludwig Körpel. Kaufmann. Bezirksaus­

schuss des X IÍ. Bez. . ,
Edmund Lauter. Möbelhändler, Bezirks­

ausschuss des XII Bez. 
fsidoi 7. Litzmann. Kommissionär. 
Stefan Mager, fcriseur.
Micha l m äs in, Advocat u. hauptstädt.

Repräsentant. .
- a . Rauchfangkehrer-Meister.

Bezirksausschuss des VII. Bez.

Franz Nórák Hotelier.
Ferdinand Púder. Schlosser-Meister.
S. B. Robitsek. Juwelier. Bezirksausschuss 

des VII. Bez.
Johann Stürza. Hausbesitzer. Bezirks­

ausschuss des VII. Bez.
Anton S-zirch. Fabrikant.
Eugen Schwarz. Architect.
Stefan Szüsz. Apotheker. Bezirksausschuss 

des VII. Bez.
Ludwig Tarcsay. Fabrikant. Bezirksaus­

schuss des VII. Bez.
■Josef Walla. Fabrikant.
Anton Zatocsil. Bäcker-Meister. Hausbe­

sitzer. Bezirksausschuss des VII. Bez.
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Eduard Neumayer, Budapest, Szerecsen-utcza 35. űJíitrebacteur: 3SU&. 35. $<fto»mann-ftür bie íHebaction uerantivortlid): Jíatseli.

Herren-
Hemden

nach Mass oder Muster

Chiffon, Creti Zephir, Satiin
a besten u. billigsten <

k Lustig E<
Kerepesi-

2.

Die Ungarische Asphait- 
Actien-Gesellschaft,

VI., Andrássy-ut 30,
übernimmt unter (Garantie 
Billig« bie SluSfüfjrung non
Asphalt-Pflasterungen

aller Sírt, fo and) bie rabifate

Trockenlegung
ftutcßior ;g5oInnungen.

Asphalt-Material
ancrfannt befter Dualität roirb 
and) nad) bcr proliin; uer= 

fenbet.
—= Telephon.

£)a§ Sieuefte unb SSefte auf bem ©ebiete be§ ©aSglülflicbteS ift ba§

IMa in an t-G-asgl ülili cht
baé fdjönfte unb billigitc Sidft. Sllleinncrfauf für Ungarn uebft 

Qnftallationen burd)
MAX TREICHLXNGER. Budapest, IV.. Grenadiergasse 16.

Slieberlage bei
ALEXANDER JUNGEN,

V.. Marokkanergasse I 1 Marokkanerhaus).

Princip
Gut billig

10.-
12.—
7. -8. —
4.-
B.—

und
verkaufen w 

1 Überzieher . . . • fl
1 Anzug....... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 Knaben-Anzug . .
1 Knaben-Öberzieher „
1 Kinder-Costume 
1 Kinder-Mantel . .
Alles garantirt rein Schaf­

wolle bei

Heitmann Kolm & Söhne
vom Gomperz Mór 

Budapest,, Karlsring 
(Karlskaserne) 

vis ä vis der Koni gőgasse.
Fixe Preise.

Bitte illustrirte Preiecou- 
rante zu verlangen.

Mit Herannahen der Saison zur Aufbewahrung von

Pelzwaareii, Teppichen, Winterkleidern etc.
beehre ich mich meine Firma in Erinnerung zu bringen und bitte, mich bei Bedarf mit Ihrem geschätzten \ ertrauen zu beehren.

In meiner Anstalt, welche heute thatsächlich die grösste in Ungarn ist, wird sämmtliches gegen Feuers­
gefahr im Vollwerthe versichert bei der Ersten Ungarischen Allgemeinen Versicherungs-Gesellschaft und der 
„FONCIÉRE“ Pester Versicherungs-Gesellschaft.

GEGEN MOTTEN volle Garantie.
GEGEN EINBRUCH mittelst electrischer Vorrichtung gesichert.

~\T T TTT^TTMP CCTTTPlit1 werden sämmtliche hängend und die 
ÜLiXilLl U IV Uöü X U VXVXLi feineren in Zinnkästen .altbewährt,
TPPPTPTTP Beste Conservirung derselben in gerolltem Zustande und er- 

JE* A X lvXlJu. folgt deren Keini-jung nicht auf die Teppiche schädig ende 
mechanische Weise, sondern nach meinem eigenen System und unter persön­

licher Aufsicht.

TRANSPORT prompt, schonend und kostenfrei.
Aufbewahrungs-Gebühren-Tarif

für die ganze Saison d. i. bis Ende December 1. Jahres mit Inbegriff der Versicherung gegen
Feuergefahr:

Herren-Reisepelze.......................................................
« Stadtpelze . .................... . ......................

Winterröcke ........................... .....................
« Hosen und Gilet...................................

Fussäcke und Körbe .............
« Reisestiefel ................................................
« Salon-Anzüge complet ....................

Galamente von ...................................  1.50, 2.50,
« « Attila ......................

Hosen ............................
« Kalpag ............................

Damen-Pelze aus Tuch oder Stoff .. ..
« < Sammt « Peluche

Jacken Tuch Stoff .. ..
« « Sammt « Peluche

Mäntel « Tuch « Stoff
Sammt « Peluche

Muffe ............................................................................
Kappen ............... ........................... von —
Vorhänge und Draperien aus Jute ............... von -

« aus Wollstoff ...................................
« Seide, Brocat oder Peluche

Teppiche gewöhnliche i
Smyrna etc. I pr Mtr

Die Gebühr ist von der Uebernahme bis Ende December gerechnet.

Umaibeitungen und Reparaturen bitte sogleich oder während der Sommermonate ausführen zu lassen, ind<*m selbe dann zum halben 
Arbeitspreise und sehr aufmerksam ausgeführt werden können; der Betrag hiefür ist erst beim Abholen der Gegenstände zu entrichten.

Ho hach ungsvoil
JOSEF K ÄTZER,

Mosi-7.fr des gold-neu Verdienstkreu7.es.
Budapest, VI.. Altgasse 44, im eigenen Hause.

von 1 fl. 50 kr. bis 2 fl. 50 kr
1 20 2 50
1 1 30

60
40 1
50 80

. 1 50 « « 2 50
2.50, 3 50 5

1 3
75 1 50
50 90

1 2 50
1 — 3 « 50

60 1
80 1 80
80 1 80

1 3
20 60

- 20 — 30 — 40
1 50
1 50

1 50 3 50
25 30
35 — « 42
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